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Erläuterungen

Baugewerbe:
Das Baugewerba rst ein Teilbereich des ProduzierendEn Gewerbes. Es

umfaßt die Untorabteilungen :

- Bauhauptgewerbe

1 Ausbaugewerbe.

Bauhauptgewerbe, Ausbaugewerbe:
Zum Bauhauptgewerbe zählen u.a. die Branchen des Hoch- und Tief-
baus, Spezialbaus, Stukkateurgewerbos, Gipserei sowiederZimmerei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. die Klempnerei.
Gas- und Wasserinstallation, Elektroinstallation, Maler- und Lackie-
rergewerbe sowie dre Fliesen- und Plattenlegerei.

Systematikenl
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fas-

sung für die Statistik im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäfti gte/Arbeiter:
Begriffsinhalt: Alle am Monatsende im Betrieb tätigen Personen
e nschl. tätiger lnhaber und mithalfonder Familienangehöriger/
Lohnempfänger (ernschl. angestelltenvErsicherungspflichtiger Po-
liere, Schachtmeister und Merster) sowie gewerblich Auszubildende.

Statistik: Monatsbericht für Betriebo im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe (ab 1 977)

ErfE$ungBboroich: Betriebe von Unternohmen mit i.a. 20 Beschäl-
tigten und mehr einschl. Handwerk sowie alle Arb€itsgemeinschaften
des Baugewerbes.

Darstallungsboreich: lm Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Daten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebnisse für alle
Betriebe aufgeschätzt. Grundlage hierfür sind die Ergebnisse deriähr-
lichen Totalerhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtschaftsgruppen:
Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe : SYPRO 76 bis 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstunden :

Bogriffsinhalt: Alle von lnhabern, Angestellten, Arbeitern und Aus-
zubildenden auf Baustellen, Bauhöfen und in Werkstätten tatsächlich
gelsisteten (nicht die bezahlten) Arbeitsstunden. Nicht einbezogen
sind die für die Bürotätigkeit geleisteten Arbeitsstunden.

Stetistik: s. Beschäft igte

Erlassungs-/Darstellungsbereich: s. Beschäftigte

Wirtschsftsgruppen: s. Beschäft igte

Lohn- und Gehaltsumme:
Begriftsinhelt: Lohnsleuerpflichtige Bruttobezüge ohne Pflicht-
anteile des Arbeitgebers zur Sozialversichorung und ohne Beiträge zu
den Sozialkassen des Baugewerbes.

Statistik: s. Beschäft igte

Erfassungs-/Darstollungsbe?eich: s. Beschäftigte

Wirtschaftsgruppen: s. Beschäft igte

Baugewerblicher Umsatz:

Begrifrsinhalt: Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden
den steuerbaren Beträge lür Bauleistungen (ohne Umsatzsteuer).

Statinik: s. Beschäft igte

Erfassungs-/Daistellungsbereich: s. Beschäftigte
Wirtschaftsgruppen: s. Beschäfi igte

Produl<tionsindex Bau hauptgewerbe:
Bagriftsinhelt: lndex der aus Meßzahlen der Produktion unter Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; sarsonbereinigter
Wort tür Unternehmen.

Statistik: lndex der Nettoproduktron für das Produzierende Gewerbe
(ab 1977)

Erlassungs-/Daistellungsbeieich: s. Beschäft igte

Wirtlcheftsgruppc: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgeworbe

Auftragseingang:
Wert (ohne Umsatzsteuer) aller im Berichtsmonat vom Betrieb fest
akzeptierten Bauauft räge.

Statistik: s. Beschäft igte

Erlassungs-/Darstollungsbereich : s. Beschäftigte

Wirt3chaftsgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Bautätigkoit:
Die Bautätigkeitsstatistik erfaßt genehmi gungs- odsr zustimmungs-
pfhchlige BaumaßnahmEn an bereits bestehenden oder neu zu errich-
lenden Hochbauten. Daber ist Voraussetzung, daß Wohnraum oder
sonstiger Nutzraum geschaffen oder verändert wrrd. Die oaten
werden zum Zeitpunkt der Baugenehmigung erfaßt.

Wohnungen: Eine Wohnung ist definrert als die Summe
der Räume, die die Führung eines Haushal-
tes ermöglichen. Dazu gehört eine Küche
oder ein Raum mit Kochgelegenheit, außer-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sein.

Ve?anschlegte Kosten: Kosten der Baukonstruklion (einschl. Erd-
arbeiten), Kost€n der lnstallation und deren
betriebstechn. Anlagen, Kosten der be-
tneblichen Einbauten und Kosten für
besondere Raumausführung.

Rauminhalt: Der Rauminhalt ergibt sich durch die Be-
grenzungsflächen des Gebäudes. Eerech-
nungsgrundlage sind dabei die Grundriß-
flächen und di€ über den Grundrißflächen
anzusetzenden Höhen.

Wohnfläche Wohnfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißfläche, dre dem Wohnen
dienen.

Nutzllächc: Nutzfläche isl die Summe der anrechen-
baren Grundrißflächen, die der Zweckbe-
strmmung und Nutzung des Gebäudes
dienen (ohne Wohnf lächen und ohne
Konstruktions-, Funktions- und Verkehrs-
flächen).

Wohngcbäude: Gebäude, die - gemessen an der Wohn-
und Nutzfläche (im o.g, Sinn)- mrndestens
zur Hälfte Wohnzwecken dienen (einschl.
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

Nichtwohngebäudo: Sind Gebäude. die übonyieggnd für Nicht-
wohnzwecke bestimmt sind.

ÖffentlicheBauherren: Gebietskörperschaften (Bund, Länder,
Gemeinden, Gemeindeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversicherung und
deren Untergliederung). Nicht die im
Eigentum von Gebietskörperschaften be-
f indlichen Unternehmen.

Zeichenerklärung: . = Zahlenwert geheimzuhalten.
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le88 I r989 Veränderungen tn %

KonJ unkt ur'l nclt kator Elnhelt Nov 1989 gegenüber

Nov 19881 Oxt rg8g
Nov 0kt Nov

Beschäft I 9te

- Bauhauptgewenbe
- Ausbaugeilerbe

arbcl t.r
Bauhaupt gewerbe
Ausbaugewen be

Ge lei stetc Arbe I ttst unclen

- Bauhauptge$,enDe
- Ausbaugewerbe

Lohnsurlne

- BauhauDtgewerbe
- AusbaugeyrerDe

Gehal tsuDne

- BauhauptgererDe
- AusbaugeHenbe

Baugererbl lcher Unsats

- Bauhauotgev{erbe
- Ausbaugewenoe

- Bauhauptgewenbe
- Hochbauletstungen
- Ttefbauleistungen

Auftragseingang

- Bauhauptgewerbe
- Hochbau
- dar. t^lohnungsbau
- T'l ef bau
- dan. St rassenbau

1018
217

1018
218

looo
1000

1000
1000

1000
1000

990
199

1 10802
23978

3249
559

853
185

-0. o
o.1

-0.1
0.3

,tro
19.7

47 .5
38. 1

129742
27009

626
162

1 2380
2241

1 17821
27008

923
425

2.8
o?

,a
9.6

6.3
12.6

oq.
14. 5

8.2
20 .4

9.2
10.3

8.1
8.2
7.9

r 19.7
121 .4
117.0

1 19.4
120. I
117.2

DM
DM

796
160

816
175

815
175

-o,
-0. o

MiII.0M
Mi I I . DM

2825
535

3557
64 1

M

M

M|Il.DM
MilI.DM

1 1458
2248

1.1
10.5

o.3
o.5

-o.2

-13.4
- 12.0
-9.7

- 15.6
-17.2

DM
DM
DM
DM
DM

r25r6
2480

Produkt I onE I ndex BauheuptgBrerbe

1985- 100.l985- 
1OO

1985,100

1 10.7
112.2
108.4

5330
3245

979
2086

592

7 459
4514
1 476
2945
973

6458
3973
1 332
2485

806

21 .2
22.5
36.0
19. 1

36. 1

Mil
Mi'l
Mil
Mil
Mi'l
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1988 I 1 989 I Veränderungen in ?i

Konj unkt ur t nd I kator Einheit I Nov t989 gegenüber
: ----------
| ruou rg88 I oxt r989

Nov 0kt Nov

BAUGEI{EHTTGUNGEN
(elnschl. Baumaßnahmen an
bestehenden Gebäuden)

Wohnungen

- Wohn- und Nichtwohngebäude Anzah'l
- wohngebäude Anzah'l
- Ni.Chtwohngebäude Anzahl
- 0f f ent I 't che Bauher ren Anzah'l
- Ntchtöffent I . Bauherren Anzahl

veranschlagte l(oston

- Wohn- und Nlchtwohngebäude Ml I I
- Wohngebäude M l 'l I

- Nichtwohnaebäude Mil I

- öf f ent I töne Baunerren M'i I t

- N'i chtöf f ent I . Bauhennen Ml l1

BAUGETEHHI GUNGEN
(nun Erilichtung neuen Gebäude)

Wohnungen

- Wohn- und Nlchtwohngebäude
- Wohngebäuoe
- Gebäude mit 1 wohnung
- Gebäude mit 2 wohnungen
- Gebäude mlt 3 o.m.wohng.
- NichtwohngeDäuc,e
- Öffent 1 i che Bauhe.ren
- Nichiöffentl. Baunenren

Rauninhalt

- Wohn- und Njchtwohngebäude
- tr'lohngeDäude
- Gebäuoe mit t hiohnung
- Gebäude mlt 2 wohnungen
- GeDäuoe mit 3 o.m.y'/ohng.
- N.l cht wohngebäude
- 0ffentl iche Bauher,.en
- Nichtöffent l. Bauherren

tlohnfläche ln wohnungen

1 6934
16124

810
23

787

27 462
26641

821
52

769

22297
21678

619
13

576

-18.8
- 18.6
-24.6
-17.3
-25.1

7079
3364
J/ 15

913
2802

8940
5157
3783

753
3030

8247
4150
4097
1092
3005

Anzah l

Anzah l
Anzah l
Anzah l
Anzah l
Anzah l
Anzah l
Anzah l

15731
14997
685 1

2'r 86
5892

734
26

708

25247
24562

936 1

3'190
r r486

685
34

65 1

203 19
19783
7115
2570
9734

s36
55

48i

1OO0 m3
1OO0 m3
1OO0 m3
1OO0 m3
1OO0 m3
1OO0 m3
1OO0 m3
1OO0 m3

23286
8886
tr2ntr
1266
2270

14400
170'l

1 2699

2901 1

1 3665
7280
1 848
4304

1 5346
1 392

1 3954

25988
11016
5530
1511
3824

14972
17 40

13232

1 530
1 479
848
208
420

52
2

50

2377
2322
1 173
311
817

Etr
a

52

1912
1 867
898
254
694

46
J

13

- 19.6
-19.6
-23.4
-18.3
-15.1
- 16.4

DM
DM
DM
DM
OM

I
3
o
I

-7
19
I

45
-0

-19.5
-19.5
-24.O
-19.4
-15.3
-21.8
61.8

-26. 1

-10.4
- 19.4
-24.O
-18.2
-11.2
-2 .4
25. 0
-5.2

-z. t

-6.9
-14.4
-14.3

14.2
-1.5
11.3
-2.9

7
4
6
o
I

16. 5
^a a

10.3
19.7
7.2

29.2
31.9
3.9

17.6
6a.2

-27 .O
ltt.5
-aö r

r1.6
24.O
4.2

19.4
68.5
4.0
2.3
4.2

o
2
9
1

2
5
o
o

3l
31
aa
87
26

- Wohn- un0 Nlchtr{ohngebäude
- Wohngebäude
- Gebäude mlt 1 Wohnung
- Gebäude mit 2 wohnungen
- Gebäude m'|t 3 o.m.rvohng.
- Nichtwohngebäude
- 0f f ent l'i che Bauhennen
- Nichtöffentl. Bauherren

Nut zf I äche

1OO0 m2
1OO0 m2
1OOO m2
1OO0 m2
1OO0 m2
'IOOO m2
1OO0 m2
1OO0 m2

1OOO m2
1OO0 m2
1OOO m2
1OOO m2
1OO0 m2
1OO0 m2
1000 m2
1OO0 m2

25
26

5
22
65
11
50
14

13
trtr

34
37
o4
I

-0
10

-17.3

- Wohn- und Nichtwohngebäuc,e
- Wohngebäucle
- GeDäucle mit 1 Wohnung
- Gebäude mtt 2 lvohnungen
- Gebäuoe mit 3 o.m.l{ohng.
- Ntchtu,ohngebäude
- öffent I iche Bauhenl.en
- Nichtöffent l. Bauhernen

5
3
1

I
o
7

Nachclruck nur nit Quellenangabe gestattet

2560
236
137
35
63

2324
288

2036

2963
394
215

56
113

2570
257

2313

2900
367
184
48

129
2532

286
2246


